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Jean Bussieras et Rene Chermette: Abrege de Parasitologie veterinaire. Fascicule III,
Helminthologie. 267 pages. Serie «Informations techniques des Services Veterinaires - Ministere de

l'Agriculture. Revue du Syndicat National des Veterinaires Inspecteurs du Ministere de l'Agricul-
ture (SNVJMA)» No 104 ä 107, 1988; 175, Rue du Chevaleret, F-75646 Paris CEDEX 13. Prix:
FF 171.20.

Die Autoren planen die Publikation eines aus fünfTeilen bestehenden Leitfadens der Veteri-
närparasitologie, dessen ers.te, die Helminthologie umfassende Lieferung, hier nun vorliegt;
folgen sollen Allgemeine Parasitologie, Protozoologie, Acarologie — Entomologie und Mykologie.
In drei Hauptabschnitten werden die parasitären Würmer der Haustiere, die Helminthosen sowie
die in der Veterinärmedizin verwendeten Anthelminthika vorgestellt. Der Text ist als Skript zur
Vorlesung konzipiert und vermittelt in knapper und schematischer Form — oft im Telegrammstil
und durch zahlreiche einfache Zeichnungen ergänzt — die wichtigsten Informationen.

Das Erscheinen eines solchen Werkes ist ausserordentlich zu begrüssen, da im Augenblick
kein kurzgefasstes modernes Lehrbuch der gesamten Veterinärparasitologie in französischer
Sprache auf dem Markt ist. Es ist zu hoffen, dass die übrigen Teilbände bald erhältlich sind.

B. Hörning, Bern



Buchbesprechungen 713

Tiermedizinisches Schrifttum aus sieben Jahrhunderten (13. —19. Jh.) in der Universitätsbibliothek.

Verzeichnis zusammengestellt von Werner Sackmann. Basel: Universitätsbibliothek
1988. Reihe «Publikationen der Universitätsbibliothek Basel», Nr. 8. 65 Seiten, Format A4,
broschiert, Preis Fr. 15.—.

In derZeit vom 18. bis 21. Mai 1988 fand in Rheinfelden das22. Internationale Symposion der
Welt-Gesellschaft für Geschichte der Veterinärmedizin statt (s. den Hinweis in diesem Archiv,
Band 129, S. 536,1987). Im Zusammenhang damit hatte unser Kollege Dr. Werner Sackmann,
Industrietierarzt in Basel, eine Ausstellung im Foyer der Universitätsbibliothek Basel zusammengestellt,

die verschiedene Handschriften und Bücher, Textproben, Inhaltsübersichten und
Illustrationen sowie einzelne Autoren im Bild vorstellte. Passend zur Thematik wurden aber auch
Zeugnisse der Gegenwart hinzugefügt (Bildreportagen über Probleme der modernen Tierheilkunde

sowie über Tätigkeit und Ausbildung des Tierarztes von heute, Unterrichtspräparate,
Instrumente und Apparate).

Die zu dieser Gelegenheit angefertigte, vorliegende Publikation enthält ein Geleitwort von
Dr. F. Gröbli, Vorsteher der Universitätsbibliothek Basel, zwei einleitende Abschnitte «Zur
Tiermedizin als Wissenschaft und akademischer Fakultät» (eine lesenswerte kurze Einführung in die
Geschichte der tierärztlichen Ausbildung!) und Bemerkungen «Zur Bibliographie» sowie ein
alphabetisches Verzeichnis der in der Bibliothek vorhandenen, bis zum Ende des 19. Jahrhunderts
erschienenen tiermedizinischen Druckwerke. Es folgt am Schluss eine Aufstellung über die 12

Handschriften (mittelalterliche Texte sowie einige Rossarzneibücher aus dem 16. und 17.

Jahrhundert). Die gedruckten Werke umfassen 369 Monographien (Bücher — darunter drei Inkunabeln,

Separatdrucke und akademische Schriften), 21 Anonyma, 19 Zeitschriftentitel, zwei
Kongressberichte sowie 23 Tierseuchen betreffende Gesetze, Verordnungen und Ratschläge der
Behörden. Bei den aufgeführten Autoren oder Herausgebern wurden — soweit zu ermitteln — die
Haupttätigkeitsorte sowie die jeweiligen Geburts- und Todesjahre hinzugefügt.

Eine derartig reiche bibliographische Ausbeute ist erstaunlich, wenn man bedenkt, dass das
Fach der Tiermedizin an der Universität Basel nur während ganz kurzer Zeit (in den Jahren 1799

bis 1801 lasen die Mediziner Johann Jakob Stückelberger und Carl Friedrich Hagenbach eine «Ars
veterinaria», 1837 bis 1839 gab der Schaffhauser Tierarzt Eduard Im-Thurn tierärztlichen Unterricht

an der Medizinischen Fakultät) und quasi als Nebenfach gelehrt wurde — zur Ausbildung
und Prüfung der Kreisphysici, die damals auch tierseuchenpolizeiliche Aufgaben hatten.

Die sorgfältig zusammengestellte Schrift wird jedem, der sich für die Geschichte unserer
Disziplin interessiert, von grossem Nutzen sein. Dr. Sackmann hat mit seiner Kompetenz als
Wissenschaftshistoriker und mit grosser Liebe zur Sache ein äusserst wertvolles Nachschlagewerk
geschaffen. B. Horning, Bern
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